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Endlich ist unser Homepage fertig und ab sofort können alle sich 
über dieses Medium aktuelle Informationen – unter 
http://www.turnvereingmunden1861.at abrufen.  
 

Vernünftig sparen:  Wer erhält als ÖTB Vollmitglied keine 
Bundesturnzeitung – und wer bekommt diese monatliche Zeitschrift 
– braucht sie aber nicht. 
Bitte melden bei Tbr. Lahnsteiner. 
 

Der nächste Turnerbote erscheint Ende März 2009. 
Bitte Beiträge rechtzeitig schicken. 
 

Die Redaktion des Turnerboten wünscht euch allen eine 
harmonische, frohe Weihnachtszeit und ein sportliches, gesundes 
Jahr 2009. Wir hoffen im kommenden Jahr viele interessante 
Beiträge zu bekommen. 
                                                                                DLG 
 

Kontaktadressen  
 
Turnverein Gmunden 1861: Wunderburgstr. 12 
Turnerheim: Tel. & Fax 07612 63277 
E-Mail: information@turnvereingmunden1861.at 
 
Bei An- und Abmeldungen, Adressänderungen etc. 
Tbr. Lahnsteiner Tel. 47631, E-Mail: säckelwart@turnvereingmunden1861.at 
Bankverbindung: Hagebank Gmunden 
Kto.: 40227030000 Blz.: 42830. 
 
Turnbetrieb:  Alle Fragen die den Turnbetrieb betreffen – 
Doris Colli Tel.: 07612 73028 E-Mail: turnwart@turnvereingmunden1861.at 
 
Turnerbote:  Alle Beiträge und Anregungen Fam. Colli 
Tel. & Fax: 07612 75912 
E-Mail: turnerbote@turnvereingmunden1861.at 
 
Bitte Beiträge für den Turnerboten: Fotos in .jpg o der .pdf 
Texte in .doc schicken.   
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Liebe Turngeschwister! 
 

Ja, so schnell vergeht ein Kalenderjahr und das Turnjahr (Beginn 
September) hat gerade begonnen, der Turnbetrieb in vollem Gange. 
Der Verein hat für die Wunderburg neue Matten und für die 
Jungturnerinnen einen neuen (gebrauchten) Stufenbarren 
angekauft. Das Turnen am Stufenbarren wurde wieder in das 
Turnprogramm aufgenommen! 
Hoffentlich haben viele Turngeschwister das Julturnen besucht, um 
sich ein Bild von der ‚Arbeit’ am Turnboden zu machen! 
Die Turnerjugend hat bei den schönen Darbietungen von den 
Kleinsten bis zu den ‚großen’ Jungturnerinnen und Jungturnern es 
verdient, bestaunt zu werden und vielleicht schweift so mancher 
Gedanke an die eigene Jugend zurück! 
Es sei mir eine kurze Stellungnahme zu den 
Vereinsveranstaltungen ‚Singen’ und ‚Tanzen’ erlaubt. 
Seit einiger Zeit biete ich immer wieder Volkstanz, 
Familiennachmittage mit Singen und Tanzen – in ‚Singen und 
Tanzen für alle’ umbenannt - an. Der ‚Singkreis’ bemüht sich auch, 
mehrstimmige Lieder und Jodler erklingen zu lassen. 
Diese ‚kulturellen’ und ‚traditionellen’ Veranstaltungen werden von 
vielen Vereinsmitgliedern leider nicht mit dem Stellenwert 
bemessen, den ich als ‚Turner’ dem beimesse.  
Es gibt natürlich ein Überangebot rundherum, allerdings nicht in 
diesem Bereich! Wie heißt es in einem G’stanzl so schön: 

s’ Tanz’n und Singa muaß a jeder kinna 
hamb’d im Himmel koa Freud, mit die traurig’n Leit!  

Auch in Hinblick auf unsere bevorstehende 150 Jahr-Feier im Jahre 
2011 würde ich mich sehr freuen, wenn viele Vereinsmitglieder 
dieses Angebot mehr nützen und bis 2011 ‚gestandene’ Volkstänzer 
sind! Meist werden eh nur im Frühjahr und Herbst je zwei 
Volkstanzabende für Erwachsene und je zwei für Familien, Kinder 
und Jugendliche angeboten. 
So rufe ich Euch, liebe Turngeschwister, auf, zur Julfeier und zur 
Jahreshauptversammlung zu kommen! 
Ich grüße Euch mit unserem Turnergruß! 
Gut Heil!     Tbr. Gernot Gföllner, Obmann 
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Wir gratulieren zum Geburtstag! 
 
Tschw. Gerlinde Schwarzäugel  am 8.1. zum 60.! 
Tschw. Ingeborg Jurican am 1.1. zum 75.!       
Tschw. Lisl Zapletal am 6.1. zum 75.! 
Tschw. Hilde Niederdöckl am 7.1. zum 85.! 
Tbr. Peter Leeb am  18.1. zum 60.! 
Tbr. DI  Hans Hernler am 22.1. zum 75.! 
Tschw. Annemie Ruckensteiner am  19.2. Zum  75.! 
Tbr. DI Wolf-Dietrich Leister am 16.3. zum 70.! 
Tbr.  Dr. Günther  Stadlmayr am 17.3. zum 60.! 
Tschw. Irmgard Vielkind am  26.3. zum 70.! 

 
 
Wir begrüßen über 40 neue Mitglieder  
Andreas Holzinger, Renate und Viktoria Grafinger, Martina und 
Sophia Herrnhof, Sandra Zehetner, Isabella Lederer, Anette 
Grafinger, Karolin Kaindl, Niklas Mehlig, Larissa und Alexander Uhl,  
Tim und Lisa Mayr, Sebastian und Christin Kienesberger, Ester und 
Magdalena Ganzenbacher, Franziska Herkenrath, Sarah 
Hochreiner, Anton und Regina Hessenberger, Andrea 
Raffelsberger, Olivia McDonald, Alexandra Pürstinger, Paul 
Duschek, Sascha Weingärtner, Evelyn Canaval, Lukas Neumann, 
Otis Heinz, Rene Schmidt, Emma Dilly, Selina Rapp, Maria-
Fernanda und Maria-del-Mar Diaz-Ortiz, Lena und Lisa Kolodzejska, 
Gisela Zausek, Gudrun Wahl, Alina und Sabine Gruber.  
 
 
Der Mitgliedsbeitrag eines Vollmitgliedes  von € 45,--, eines 
Jugendlichen bis 18 Jahren  von  € 20,-- und der Familienbeitrag 
von € 90,--, berechtigt zur Teilnahme an allen angebotenen 
Turnstunden und Veranstaltungen. 
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Einladung zur 53. Jahreshauptversammlung 2009 
am Freitag , 23. Jänner 2009, um 20 Uhr,  Wunderburg 
 

Tagesordnung: 
Festliche Eröffnung: Spruch und gemeinsames Lied (Text 
wird aufgelegt) 
Begrüßung durch den Obmann 
T o t e n - G e d e n k e n 
Punkt 1) Verlesung der Niederschrift der letzten 
Jahreshauptversammlung 
Punkt 2) Ehrungen und Verleihung der Ehrenzeichen 
des ÖTB mit Urkunde 
(Lied: Drum ehren wir fromm auch, dem Ehre gebührt...) 
Punkt 3) Berichte: a) Obmann: Allgemeiner Bericht 
    b) Turnwart 
    c) Säckelwart 
    d) Rechnungsprüfer / Entlastung 
Punkt 4) Neuwahl des Turnrates 2009 
Punkt 5) Festsetzung der Mitgliedsbeiträge 2009 
Punkt 6) Arbeitsplan 2009 
Punkt 7) Allfälliges 
Allfällige Wahlvorschläge und Anträge sind schriftlich bis 
10. Jänner 2009 an den Turnverein Gmunden 1861 zu 
richten. 
Wir bitten bei der Jahreshauptversammlung um 
Anregungen, Kritik und Aussprache! 
Abschluss der Jahreshauptversammlung: ‚Hoamatland’  
Aufruf an alle Vereinsmitglieder:  
Es ist Euer Verein, darum besucht die 
Hauptversammlung.   Gut Heil ! 
Für den Turnrat:           Obmann Tbr. Gernot Gföllner  
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Akrobatik - Schlussposition 

 

 
Rast beim Wandertag 
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AKROBATIK-WOCHENENDE  
 

Zum wiederholten Mal lud der TV Gmunden 1861 seine Mitglieder 
zu einem Akrobatikwochenende unter der bewährten Leitung von 
ÖTB-Akrobatik-Guru Dietmar Klein ein. Von Freitag bis Sonntag 
wurden Kinder, Jugendliche und Erwachsene in AkSeTuZi 
eingeweiht, also in Akrobatik, Seilspringen, Turnen und 
Zirkuskünste. Auf der vom Vöcklabrucker Turnverein ausgeborgten 
Airtrack-Bahn konnte die Technik bei Bodenübungen wie 
Handstütz-Überschlag, Flick, Salto vorwärts und rückwärts sowie 
den Kombinationen aus diesen Elementen verbessert werden. 2 
Mädchengruppen studierten eine gemeinsame Bodenvorführung 
ein. Interessant war auch das Seilspringen mit 2 gegenläufigen 
Seilen, sowohl für die Springer als auch für die Dreher. Begeistert 
nahmen die Teilnehmer die Vielzahl der angebotenen Requisiten 
auf und trainierten das Jonglieren mit Tüchern, Bällen und Keulen, 
das Teller drehen und Balancieren mit einem Stab, den Umgang mit 
Diavolo und anderen interessanten Geschicklichkeitsspielen. 
Verschiedene Arten von Menschenpyramiden im Stehen, im Liegen 
oder im Handstand rundeten das Programm ab. Herzlichen Dank an 
Familie Klein für diese anregende und herausfordernde Ergänzung 
zum normalen Turnbetrieb!                Armin 
 

Wandertag 
Wie in den letzten Jahren veranstaltete der ÖTB-Turnverein 
Gmunden 1861 auch heuer wieder am Staatsfeiertag eine 
Vereinswanderung. So versammelten sich 22 Erwachsene und 20 
Kinder am Vormittag beim Traundorf-Turnsaal, um der Traun 
entlang bis zum Traunfall zu marschieren. Da die nächstjährige 
Jahn-Wanderung nach Schwanenstadt führt, war dies sozusagen 
die Aufwärmübung, die auch von einigen Kleinkindern im Alter von 
3, 4 und 5 Jahren bravourös gemeistert wurde. Insgesamt waren 
doch rund 16 Kilometer zurückzulegen, sodaß sich die Kinder ihr 
spätes Mittagessen im Gasthaus Kastenhuber redlich verdienten. 
Danach ging es noch zum Traunfall, bevor der gemütliche Teil einen 
harmonischen Wanderausflug abschloss. 
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Sparks7slam – Tour in Gmunden mit unserer 
Turnerjugend 
Die SPARKS7SLAM TOUR ist eine vom Bundesministerium 
geförderte Aktion, um Schülern mit den lokalen Vereinen bekannt zu 
machen. Bei ihrer Station in Gmunden nahmen neben Vereinen wie 
den BasketSwans auch der TV Gmunden mit einer Gruppe 
Jungturner und Jungturnerinnen an dieser Veranstaltung teil. 
Mit einer kleine Schauvorführung am Kasten und Boden wollten wir 
den Schülern zeigen, wie weit man es beim Geräteturnen mit etwas 
Übung bringen kann, Darüber hinaus wollten wir alle zum 
Mitmachen einladen, damit sie einmal selber den Spaß am Turnen 
erleben konnten. 
Für die Vorführung waren 10 Mädchen und 3 Burschen vom 
Unterricht befreit worden. Sie beeindruckten durch ihr Können mit 
Überschlag, Salto oder Flugrolle über den Kasten. 
Am Boden hatten 2 Gruppen  eine Kür nach Musik 
zusammengestellt. Dieses Potpourri aus akrobatischen Teilen wie 
Überschlag oder Flick-Flack und gymnastischen Elementen kam bei 
Zuschauern besonders gut an. 
Beim praktischen Teil wurden die Aktiven zu Vorturnern: Es war 
eine große Freude zu sehen, wie tüchtig und engagiert unsere 
Turnerjugend bereits ihr Können an andere weitervermitteln kann! 
Herzlichen Dank allen Mitwirkenden, allen voran aber natürlich an 
unsere Hexi, die für mich sowohl  in der Vorbereitung als auch in 
der Betreuung der Turnerjugend und der Schüler eine 
unverzichtbare Hilfe war!!                                            Doris 
_________________________________________________________________________________ 

 
Anka  unsere langjährige Jugendwartin und jetzige Gestalterin der 
Kinderseite – und Herwig, der beliebte Vorturner bei den Knaben 
sorgten zum 2. mal für Turnernachwuchs. Wir gratulieren ihnen 
ganz herzlich zu ihren  

süßen Severin  
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Liebe Turngeschwister!  
 
Gerade der Advent  erscheint mir als die richtige Zeit, allen unseren 
Helfern DANKE  zu sagen für  ihre Arbeit am Turnboden, als 
Betreuer oder Kampfrichter bei Wettkämpfen … Wir könnten unser 
vielfältiges Angebot nicht aufrechterhalten, wenn nicht die meisten 
von uns ihre Arbeit ehrenamtlich und mit viel Idealismus zur 
Verfügung stellen würden! Die schönen Früchte unserer 
Bemühungen konnte man z.B. letztes Wochenende bei dem 
Julturnen bewundern, wo sich die verschiedensten Jugendriegen 
unseres Vereins so eindrucksvoll und zahlenmäßig sehr stark 
präsentierten. 
 

Wer hier neues Interesse am Turnen gewonnen hat oder anlässlich 
eines Neujahrsvorsatzes etwas für seine Kondition und Gesundheit 
tun möchte, sei herzlichst eingeladen und möge unsere 
Übungszeiten der (wieder neuen) Web-Seite entnehmen.  
 

Unsere Vorturner stehen im neuen Jahr vor einer besonderen 
Herausforderung: ein völlig neues Turnprogramm . 
Eine erste Einschulung  findet am 11.12., 18.00 – 20.00 in der 
Traundorfturnhalle statt, für alle Vorturner und Kampfrichter, oder 
jene, die es noch werden wollen. Wer fühlt sich angesprochen? 
 

Der Höhepunkt im nächsten Turnjahr ist das  
das Bundesjugendturnfest vom 16.- 19. Juli in Watte ns! 
Wir wollen natürlich möglichst stark (vielleicht wieder mit zwei 
Mannschaften?) vertreten sein! Bitte berücksichtigt für die Kinder in 
diesem Alter schon jetzt diese Zeit in eurer Urlaubsplanung! 
 

Genießt noch einen  
ruhigen Advent  und ein frohes Weihnachtsfest!  
Für 2009 wünsche ich uns allen viel Lebens – und 
Bewegungsfreude, gute Gesundheit, fröhliche Zeit im Kreise von 
Turngeschwistern und unserer Turnerjugend ein aufregendes 
Turnjahr und ein erlebnisreiches Turnfest. Gut Heil  
                                                                    Doris Colli 
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Landes- und Bundesturntag 
 
Am 4. Oktober 2008 fand in Grieskirchen der Landesturntag des 
ÖTB Oberösterreich statt. Wesentlichstes Ereignis war die Wahl 
eines neuen Landesturnrates, nachdem Landesobmann Dieter 
Brandenburg und ein Teil des altes Landesturnrates nicht mehr 
kandidiert hatten. Zum neuen Landesobmann wurde Gerald Stutz 
und zu Obmannstellvertretern wurden Wolfgang Benedik, Manfred 
Kröswang und Eva Schick gewählt. Als Turnwart wurde wiederum 
Wilhelm Gröbner bestätigt. Ausgeschieden aus dem Landesturnrat 
ist auch Wieland Wolfgruber, ehemaliger Obmann des  Linzer 
Turnvereins und Mitglied im Turnverein Gmunden 1861. Ihm sei an 
dieser Stelle nochmals herzlich dafür gedankt, dass er dem 
Turnverein Gmunden 1861 in Förderungsfragen immer hilfreich zur 
Seite stand! 
 
Schließlich fand am 18. Oktober 2008 in Seekirchen am Wallersee 
auch der Bundesturntag des ÖTB statt. Im neuen Bundesturnrat gibt 
es nur wenige Änderungen: Lediglich Bundesturnwart Karl Fuchs 
und Helga Kuess (Dritte Bundesobmannstellvertreterin) schieden 
auf eigenen Wunsch aus. Der neue Dritte 
Bundesobmannstellvertreter ist Alexander Lison. Gerti Schopf, 
bislang Bundeswart für Frauen und Familie, ist nun Bundesturnwart. 
Ihren Platz wird Elisabeth "Sissy" Gansterer einnehmen. 
Bundesobmann bleibt somit Gerwin Braunbock. 
 

D.P. 
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Renovierung Turnerheim Wunderburg 
 
Innerhalb eines Jahres schaffte der Turnverein Gmunden 1861 die 
Erneuerung des Turnerheimes auf der Wunderburg. Durch den 
Einbau einer Pelletsheizung in Verbindung mit dem 
Vollwärmeschutz sowie der neuen wärmeisolierten Glasfassade 
wird eine wesentliche Verringerung der Heizkosten erwartet. Zur 
Eröffnung der in neuem Glanz erstrahlenden Wunderburg bedankte 
sich der Verein bei den vielen ehrenamtlichen Arbeitern und 
Helfern. Dazu fanden sich über 70 Turngeschwister ein, um das 
Abschlusssanierungsfest würdig zu begehen. Helmut Janusko 
führte als Wunderburg-Verantwortlicher alle interessierten 
Turngeschwister durch das Heim und erläuterte die durchgeführten 
Arbeiten. Mit großer Freude konnte auch Bürgermeister Heinz Köppl 
begrüßt werden, der in kurzen Worten die für die Stadt Gmunden 
wichtige Funktion der Wunderburg als Unterkunft für verschiedenste 
Vereine und Jugendgruppen würdigte. Bodenturnvorführungen von 
Jungturnerinnen des Vereines sowie eine Rückschau auf das 
erfolgreiche Landesjugendtreffen von dem jeder Teilnehmer eine 
Erinnerungsmappe mit Fotos und Presseausschnitten überreicht 
bekam, rundeten einen gelungenen Abend ab. 
                                                                                  Armin 
 
 
Unser Burgrat Franz sucht für die Wunderburg 2 gut erhaltene 
Teppiche im Format 200x140 bis 380x180 cm – sowie ½ L 
Bierkrügerl. Bitte um Nachricht unter 06504302430. 
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JULTURNEN 2008 
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Unser Verein 
lebt von den vielen ehrenamtlichen Helfern, und wir  
möchten uns an dieser Stelle jeweils bei einigen vo n 
ihnen bedanken. 
 
Heute geht unser Dank an 
  
Elfi Hofer, die sich immer viel Zeit nimmt, um Turnvereinsverans- 
veranstaltungen mit der Filmkamera festzuhalten. In Zusammen- 
arbeit mit Dieter Colli werden aus diesen Filmen wunderschöne 
Erinnerungen an Erlebnisse aus dem Vereinsleben, die z.B. bei der 
Jahreshauptversammlung die Turngeschwister erfreuen. 
 
Die große "Z'amsitzengruppe" - Gruppe möchte sich an dieser 
Stelle ganz herzlich bei den Organisatoren Greti KREUTZER und 
Rainer HAUSHERR für die viele Mühe bei der Vorbereitung dieser 
beliebten und vergnüglichen Nachmittage bedanken und ihnen 
einen besinnlichen Advent und ein fröhliches Weihnachtsfest 
wünschen! Schon jetzt freuen sich alle auf viele gemütliche und 
unterhaltsame "Z'amsitzen-Stunden" im Jahr 2009!  
 
Unser Dank geht auch an die vielen fleißigen Helfer, die an diesen 
Nachmittagen immer ein so gutes, schönes Buffett gestalten. 

 

 
 



 
                                               - 16 -                                                           

Ode an Uschi – Zum 60. Geburtstag 
 
Kalliope, Göttin, du Muse der Dichtkunst, erhöre mich gnädig, 
denn laut will ich singen das Lob, das der Bärin, der kleinen, gebührt. 
Des Dienstags betritt sie federnden Schrittes beim Schlage der Glocke, 
die kündet die Stunde die dritte des Tages, den Saal und drücket sogleich 
mit kundiger Hand den Knopf des Gerätes, das tönend und klingend 
mit fröhlichem Spiel den Reigen der schwatzenden Frauen begleitet. 
Und diese strömen nun zahlreich herein, nachdem sie gekleidet  
sich passend zum Anlass. Die Füße in weichen Sandalen, auch Turnschuh 
genannt, die Beine umspielt von den Leggings, den engen, so schwarz wie die 
Nacht. 
Die Brust jedoch decket ein Leibchen in vielerlei Farben und so 
reih' n sie im Kreis sich zum Tanze. Es zucken im Rhythmus der Lieder 
die Arme, es kreisen die Hüften, ein Schnaufen und Stöhnen wird laut. 
Die Füße, sie stampfen bald hier und bald dort, bald zweifach und vierfach, und 
Uschi steht leuchtenden Auges ganz vorne und treibt sie zu weiteren Übungen 
an. Dann befiehlt sie die Matten und wieder gehorcht 
die schwitzende Schar. Sie legen sich nieder. Gleich Käfern ,die rücklings 
gestürzt sind von schwankendem Gras, so strampeln sie nun mit den Beinen. 
Sie dehnen die Flanken, sie heben die Knie und die Hände gleich Hunden, die 
vierfüßig laufen. Sie kreisen die Schultern, sie spannen die schrägen Muskeln 
des Bauches, sie keuchen und denken dabei an das Atmen. 
Und endlich erheben sie sich auf Uschis Geheiß, es faßt an den Händen 
die Schar sich, den Kreis zu vollenden und doch ist es noch nicht vorbei.  
Der Anweisung folgend so stehen sie, klappernden Störchen vergleichbar, auf 
einem Bein nur, hierauf auf dem andern und zittern und schwanken, zu üben den 
Gleichgewichtssinn. Und endlich erreichet der Zeiger der Uhr den Zenit und 
kündet das Ende der Stunde, der vierten. 
Die Frauen im Kreise, sie sagen den Spruch und eilen sodann 
hinaus, sich geziemend zu kleiden. Und Uschi drückt wieder den Knopf 
des Geräts, das verstummt, und folgt ihrer Schar ins Kaffeehaus am Markt. 
Die Woche darauf eilt sie mit neuem Elan in den Turnsaal 
und ohne Ermüden beginnt sie von Neuem das Fett zu bekämpfen, 
zu stärken die lange vergessenen Muskeln durch Beugen und Strecken. 
Lob dir und Preis wollen singen im Chor wir, o Uschi, du Teure, 
die du uns erhältst im Zustand der Fitness in jeglichem Alter. 
Der Kranz, gewunden von Lorbeer, dem grünen, gebührt dir, o Uschi! 
So nimm ihn als Zeichen der Ehre, als Dank für dein stetig Bemüh'n. 
                                                                                                Ali 
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Turnerinnenreisen vom 21. bis 25. Sept. 08  an Mosel und Rhein. 
 
31 Reiseteilnehmer, Turnerinnen der Dienstag- Vormittagturnstunde, 
teilweise mit Ehemännern, machten mit einem Bus eine Fahrt zu Mosel 
und Rhein. Ausgeschrieben war das Ganze als Kost- und 
Weinprobenreise. Gerli hat aber erweitert zu einer Kulturreise.  
Der erste Reisetag ging bis Neustadt a. d. W. wo wir sehr vornehm 
untergebracht waren. Wir besuchten den Dom zu Speyer, den ich laut 
früheren Aufzeichnungen schon gesehen haben musste. Die Reise ging 
weiter nach Trier, wo wir  Überreste aus der Römerzeit besichtigten. Die 
Porta nigra und römische Bäder. Nur die Aussicht vom Berg war wegen 
Nebels ziemlich grau. Dann ging es Mosel abwärts nach Moselkern. 
Unser örtlicher Reiseleiter zeigte uns die Besonderheiten der Weingärten 
rechts und links der Mosel, mit den uns unbekannten einspurigen 
Transportbahnen über die steilen Hänge. Das Hotel schien sehr einsam, 
beim Abendessen hat sich niemand den Mund verbrannt und in den 
Zimmern gab es kein warmes Wasser. Nach 7 Flaschen war der trockene 
Wein zu Ende. Der nächste Weinbauer wäre nur 27 m weiter gewesen. 
Die Heizung war hin und ohne Öl. Unser umsichtiger Buslenker hat 
nächsten Tag mit Rückruf an das Reisebüro die überaus freundliche 
Hotelleitung gezwungen den Mangel zu beheben. Am letzten Abend 
wurde uns sogar ein fröhlicher Abend mit Musik geboten. Als ich sah, was 
die beiden Musiker an Geräten herbeischafften, machte ich sie darauf 
aufmerksam, dass das Durchschnittsalter der Reisegruppe ungefähr bei 
70 liege. Das hat sie nicht beeindruckt. Die Turnerinnen tanzten einen 
Gemeinschaftstanz und einige der Herren nahe bis zum Herzinfarkt. 
Untertags hatten wir schöne Ausflüge entlang der Mosel und auf der 
Mosel und besuchten wunderschöne alte Ortschaften wie Cochem und 
Beilstein. Die Schifffahrt mit Schleuse beeindruckte manche Landratten 
gewaltig. Wir hatten eine gute Führung durch eine gut erhaltenen Burg 
und anschließend eine Planwagenfahrt (mit Traktor) durch die 
Weingärten, mit dem Ziel uns am Ende Wein zu verkaufen. 
Die fahrt ging weiter nach Koblenz, wo wir die Reiterstatue von Kaiser 
Wilhelm bestaunten, weiter nach St. Goarshausen und mit dem Schiff 
nach Rüdesheim am Rhein. Natürlich wurde der Loreleyfelsen bestaunt, 
die schwarze Statue der Blondine sahen wir erst auf der Rückfahrt mit 
dem Bus. In der Drosselgaß in Rüdesheim herrschte ein Gedränge wie 
bei einer Prozession, auch bei der Geschwindigkeit. Wir fuhren mit einer 
Gondelbahn hinauf zur Germania, einem bombastischen Denkmal für die 
deutsche Einheit. Es war eine schöne, fröhliche Reise, die aber nur mit 
großem Einsatz unseres Buslenkers so gut gelang.          Hans Hernler 
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Dienstag – Morgen – Gruppe 
Das Jahr neigt sich dem Ende zu. Die Dienstag-Morgen-Gruppe war 
beim Turnen wieder sehr eifrig. Dank Uschis fachlichem Können – 
vor allem auf die  Kräftigung unserer  Muskeln bedacht- haben viele 
von uns kleine Wehwechen und  Steifheiten überwinden können. 
Danke Uschi für Deine Bereitschaft und danke Gerli, dass Du 
jederzeit einspringst, wenn Not am Mann bzw. an der Frau ist. Wir 
haben auch wieder zusammen gefeiert, wurden bei Inge und Bärbel 
auf ihren schönen Terrassen lukullisch verwöhnt: das große Fest 
war heuer Uschis 60. Geburtstag, zu dem sie uns, zusammen mit 
den drei weiteren Oktober-Geburtstags-kindern – Bärbel, Herta, 
Angelika- auf die Wunderburg einlud. Höhepunkt war dabei Ali, die 
als Römerin verkleidet,  eine von ihr verfasste Ode  an Uschi würdig 
vortrug                                                                                                                      
Gerli organisierte auch heuer wieder eine Reise: Mitte September 
fuhren wir fünf Tage an die Mosel und zum Rhein. Wir sahen und 
erlebten viel- es war ein schönes kulturelles Programm und vor 
allem auch ein frohes Gemeinschaftserlebnis. 
Frohe Weihnachtstage und ein gesundes, sportliches Neues Jahr  
wünscht im Namen der Dienstag –Morgen- Gruppe 
Rosmarie 

Tennis auf der Wunderburg 
Bei Kaiserwetter haben wir zum Saisonabschluss ein Doppelturnier 
veranstaltet. Nach zum Teil aufopfernden Kämpfen konnten die 
Damen  Justi Kreuzer und Gerti Kossina den Sieg für sich 
verbuchen. Herzliche Gratulation seitens der Turnierleitung, 
durchgeführt von unserem Burgrat. 
In diesem Jahr haben sich 12 Damen und 10 Herren aktiv am 
Tennisbetrieb beteiligt. Es würde uns sehr freuen, in der nächsten 
Saison – ab Mai 2009 – neue Tennisspieler zu begrüßen. Es wird 
jeweils regelmäßig am Dienstag und Samstag ( Damen ) und 
Mittwoch      ( Herren ) gespielt.                                           BRF   
 
Familien-Volkstanz und Singen beim Bauer im Schlag 
 
Im windgeschützten Innenhof wurden eine Menge Volkslieder und 
Jodler gesungen.  
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Badeplatz 
 

Der derzeitige Zustand entspricht nicht einer Erholungsfläche und 
es ist notwendig im Rahmen der Abschlussarbeiten und 
Rekultivierung unseren Badeplatz wieder attraktiv zu gestalten. 
Gespräche mit dem Grundeigentümer und der Wildbachverbauung 
bzw. mit der Stadtgemeinde Gmunden sind im Gange und wir 
hoffen im nächsten Jahr die Badesaison wieder in gewohnter Weise 
aufnehmen zu können. 
 

Abschlusskonzert Meisterschule Prof. Kovacic 
 

Am 29. Oktober gastierte, wie schon vor ein paar Jahren die 
Musiker der Meisterschule Prof. Kovacic auf der Wunderburg. Die 
Violinen, Bratschen und Celli erfüllten das Turnerheim mit ihren 
herrlichen Klängen. 
_________________________________________________________________________________ 
 

Yoga für Kinder:   4-6Jahre: Montag 16-17h 
 7-9Jahre: Dienstag 16-17h 10-13Jahre: Dienstag 17-18h 
(Änderungen der Kurszeiten sind möglich, 0699-103 60 559) 
 

Kinder sind von Natur aus neugierig und fühlen sich instinktiv zu 
körperlicher Bewegung hingezogen. Die Yoga-Übungen basieren 
auf Bewegungen von Tieren und Formen in der Natur, die verpackt 
in Geschichten und lustigen Spielen die Kinder anregen 
nachzuahmen und zu experimentieren. Die besonderen Haltungen 
und Bewegungen haben heilsame Wirkungen auf den Organismus: 
stärken das Immunsystem, verbessern Gleichgewichts-und 
Koordinationsgefühl, fördern Eigenwahrnehmung und 
Selbstvertrauen.  
 

Semesterkurs: 12./13.Jänner 09 - 29./30.Juni 09 
Beitrag pro Kind: 60€ ( für 21 Einheiten) 
die erste Stunde kann geschnuppert werden! 
 

Kursleitung: 
Nora Kammerhofer, Yogalehrerin, Tanz-u.Ausdruckstherapeutin 
Mutter einer 7jährigen Tochter 
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Julfeier 2008 
 

Am Samstag, dem 13. Dezember , findet unsere Julfeier  auf der 
Wunderburg, unserem Turnerheim, statt. 
Ab 20.00 Uhr  wollen wir gemeinsam die Vorweihnachtszeit bei 
Kekse, Kerzenschein und Julkranz, mit Liedern und Gedichten, die 
uns auf das Weihnachtsfest einstimmen, feiern. 
Liebe Turngeschwister, kommt zahlreich auf die Wunderburg und 
lasst uns im Kreise der Turnerfamilie dieses schöne, 
stimmungsvolle Fest begehen! 
Nach dem besinnlichen Teil kann so manches Gespräch oder Lied 
den Abend gemütlich ausklingen lassen.  
                                 Gut Heil! Gernot Gföllner (Dietwart) 
 

Glöcklerlauf 2009 
 
Die Vorbereitungen zu diesem Salzkammergut Brauchtum laufen 
bereits. Für die gesangliche Weiterbildung und Vertiefung des 
Liedgutes finden am 19. November und 17. Dezember Abende auf 
der Wunderburg mit Beginn um 20 Uhr statt. 
Als letzte Vorbereitung nach dem „Kappenpicken“ findet das 
traditionelle Glöcklerssingen am Freitag, 2. Jänner 2009 im Gasthof 
Grünbergwirt statt. Neben dem organisatorischen Ablauf und   
Erinnerung der Verhaltensregeln werden die Lieder unter der 
Leitung von Tbr. Gernot Gföllner einer Generalprobe standhalten 
müssen.                                    XAVA 
 

Homöopathievortrag auf der Wunderburg 
 

Dr. Martin M. Augendopler, Arzt für Allgemeinmedizin, Homöopathie 
und Akupunktur wird für uns auf der Wunderburg am Mittwoch, den 
21.Januar 2009, um 19.30 Uhr, einen Vortrag über Homöopathie 
und Ganzheitsmedizin halten.  
 

Der Vortrag wird sich im Wesentlichen mit zwei Themenkreisen 
befassen: „Ganzheitsmedizin: Zukunft und Chancen für ein 
besseres Leben“ und „Homöopathie in der kalten Jahreszeit“. 
 

Der Eintritt ist frei; auch Gäste sind herzlich willkommen. 
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Volkstanz beim ‚Bauer im Schlag’!  
8. Februar  und 15. März  jeweils 20.00 Uhr 
Ich lade alle, auch werdende, Volkstänzer herzlich ein, bei uns  
am ‚Bauer im Schlag’ in der Tenne das Tanzbein zu schwingen.  
Die Tänze werden von mir erklärt und vorgezeigt! 
Es dreht sich alles um gute Unterhaltung, auch beim Tanzen! 
 
 ‚Wo san denn die lustigen Tanza?’…  
Ich freue mich auf rege Teilnahme! 
 
 

‚Singen und Tanzen für alle’  
 

Singen und Tanzen – das richtige für die Seele! 
1.2.09 Und 1.3.09 jeweils 15 Uhr bis ca. 18 Uhr  
Ein gemütlicher Nachmittag für groß und klein, für jung 
und… in der Tenne beim ‚Bauer im Schlag’,  
Nimm Freunde mit und sag es mir, wenn ich Dich abholen 
soll (wenn Dich niemand bringen kann,…) 
Ich freue mich auf einen schönen, lustigen Nachmittag! 
Bitte anmelden und Absprache mit Imma treffen (Ruf: 
72384 oder E-Mail: gernotgfoellner@aon.at) 
 

Gut Heil! Gernot Gföllner, Obmann und Dietwart 
 
Familienschiwochenende auf der Tauplitz am Grazer   
 
Das traditionelle Familien-Schnee-Schi-Langlauf-Touren-Rodel-
Hüttenabend-Wochenende des Turnverein Gmunden 1861 ist für Anfang 
März 2009 geplant. Heuer waren 35 Turner und Turnerinnen von 2 bis 
???, von klein bis groß mit dabei. Ihr seid alle herzlich willkommen! 
Termin: Freitag 6. März bis Sonntag 8. März 2009  
  
Information und Anmeldung bei: Karen Hoff 0664 9716248 
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Veranstaltungen auf einen Blick  
 
 

Dezember 2008  
 

Do.  11.12.  Vorturner – Schulung Traundorfturnsaal 18 – 20 Uhr 
Sa.  13.12. Julfeier Wunderburg 20 Uhr 
Mi.  17.12. Glöcklersingen Wunderburg 20 Uhr 
 

Jänner 2009  
 

Fr.  02.01. Glöcklersingen Gasthof Grünbergwirt 
Mo.  05.01. Glöcklerlauf 
Do. 15.01. Bildervortrag Nepal - Tibet Tbr. G. Ablinger 19.30 Uhr 
Mi. 21.01. Homöopathievortrag Dr. Augendoppler  19.30 Uhr 
  Wunderburg 
Fr. 23.01. Jahreshauptversammlung Wunderburg  20 Uhr 
 

Februar  
 

So.  01.02. Singen und Tanzen Bauer im Schlag  15 Uhr 
So.  08.02. Volkstanzen Bauer im Schlag  20 Uhr 
 

März 
 

So. 01.03.  Singen und Tanzen Bauer im Schlag  15 Uhr 
Fr.-So. 06.-08.03. Schiwochenende Tauplitz 
So. 15.03.  Volkstanzen Bauer im Schlag  20 Uhr 
 

JETZT SCHON VORMERKEN  
 

Do. 30.04.  Maibaumaufstellen 18 Uhr 
Sa. 20.06.  Sommersonnenwende 
Do.-So.16.-19.07. Bundesj9ugendtreffen Wattens / Tirol 
So. 26.07.  Wildensee – Bergturnfest 
Sa.-So.15.-16.08. Jahnwanderung Redlham / Schwanenstadt 
 
 
I m p r e s u m : Medieninhaber und Herausgeber: „T u r n v e r e i n  G m u n d e n  1861“ 
Verlagsort und Sitz der Vereins- und Schriftleitung: 4810 Gmunden, Wunderburgstr. 12 
Tel. 07612 / 63277. Herstellung: Eigene Vervielfältigung. Beteiligung: Eigentümer zu 100% 
Turnverein Gmunden 1861 vertreten durch Obm.  Gernot Gföllner, Ursula Alt. 
ZVR: 572382029 

Vereinszweck: Turnen nach F.L. Jahn. Nachrichten an alle Mitglieder  



 
                                                                  Julturnen 2008 

                   
 
       Besucht unsere Julfeier am 13. 12 08 auf der Wunderburg 


